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DAS BZS TEILT MIT L'OFPC COMMUNIOUE L'UFPC INFORMA

Schutzorganisationen heute bereits im
Gange ist, geht es darum, mit Hilfe
des Schutzraumhandbuches, der
technischen Anleitung für das Herrichten
von Behelfsschutzräumen sowie der
Richtlinien der Löschwasserversorgung

für jedes einzelne Objekt die
technischen Einrichtungs- und/oder
Herrichtungspläne zu erstellen und
den Gesamtbedarf an Herrichtungsund

Einrichtungsmaterial zu ermitteln.

Hiezu können gemäss ZSG Artikel

54 geeignete Schutzdienstpflichtige,
zum Beispiel Schutzraumchefs,

Angehörige des Pionier- und
Brandschutzdienstes oder schutzdienstpflichtige

Baufachleute, der
Zivilschutzorganisation im Rahmen der
jährlichen Übungen eingesetzt
werden.

Der Aufgebotsmechanismus
Die Teilaufgebote (TAg) und das
Gesamtaufgebot (GAg) des Zivilschutzes
können durch den Bundesrat
grundsätzlich in folgender Reihenfolge
ausgelöst werden:

JETZT
für Krisenzeit Vorsorgen!

Nur wenn Sie jetzt das notwendige
Material für Liegebetten und Gestelle
in Ihrem Luftschutzkeller einlagern,
können Sie in Krisenzeiten den
Luftschutzkeller als Notwohnung auch
wirklich benützen.

Verlangen Sie deshalb jetzt
Prospekte und Preisliste für Zivilschutzbetten

und Vorratsgestelle (zum selber

bauen) bei

Trippel AG, Holzbau
Sägenstrasse 79
7001 Chur, Telefon 081 22 84 41

lAa 555
MS

GAg 999
TAn222 TAg 333

TAg 888

BerStu.3)(Ber Stu 2)

jederzeit
TAg 444

mogidich

Bedeutung der Kennziffern und Aufgebotene

Kennziffer / Inhalt

222 (Bereitschaftsstufe 2)
Überprüfen und Ergänzen der
Aufgebotsvorbereitungen (inkl.
Planung für das Erstellen der
Einsatzbereitschaft)

333 (Bereitschaftsstufe 3)
Bereitstellen der (vorhandenen)
Anlagen der Organisation und
des Materials im Hinblick auf ein
bevorstehendes Aufgebot

444 (Teilaufgebot)
Sicherstellen der Alarmierung

555 (Teilaufgebot)
Herrichten (Zugänge verstärken,
Fluchtwege schaffen, Öffnungen
schliessen, Anschüttungen
vornehmen, bei Behelfsanlagen
nötigenfalls Decken abstützen) und
Einrichten (Inneneinrichtung -
AC-Schleusen, Liegestellen usw.

- einbauen) der Behelfsanlagen
der Organisation
Herrichten der Behelfsschutzräume

Erstellen der künstlichen
Wasserbezugsorte

888 (Gebietsweises Aufgebot)
Massnahmen analog 999
durchführen

999 (Gesamtaufgebot)
Massnahmen wie Teilaufgebot
444 und, sofern nicht vorgängig
durchgeführt, Massnahmen wie
Teilaufgebot 555.
Einrichten (Inneneinrichtung -
AC-Schleusen, Liegestellen usw.

- einbauen) der Schutzräume und
Behelfsschutzräume

Aufgebotene
Aufgebotene je nach Stand der
Vorbereitungen und Planungen, zum
Beispiel:

OC, Absch C, Sekt C und ihre Stv:

DC, QC und ihre Stv; Bl C; evtl. SRC

Aufgebots-Detachemente
(Teile von Leitungen und
Formationen)

Alarmierungs-Personal

Bau-Equipen
(ganze Formationen oder Teile von

Formationen)

Alle Schutzorganisationen in einem

bestimmten Gebiet

Alle Schutzorganisationen in der
ganzen Schweiz

Teilaufgebot: persönlich, das heisst mit Aufgebotskarten

Gesamtaufgebot: öffentlich, das heisst mit gelben Aufgebotsplakaten
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